
Senden Sie diese Anmeldung per Post an die unten stehende 
Adresse im Fensterumschlag oder per Fax +49 231 556976-30

OrganisationAnmeldung
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Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin

Sicherheit und Gesundheit 
bei der Zeitarbeit in 
Entleihunternehmen

Fachveranstaltung am 6. September 2010 

Fachlicher Ansprechpartner
Frank Brenscheidt
Gruppe 1.2 – Politikberatung,
Soziale und wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
Telefon 	 +49 231 9071-2234 
E-Mail  	 brenscheidt.frank@baua.bund.de

Organisation und Anmeldung
Prospektiv GmbH
Ingrid Bayer
Friedensplatz 6
44135 Dortmund
Telefon 	 +49 231 556976-31
Fax 	 +49 231 556976-30
E-Mail  	 bayer@prospektiv-do.de

Veranstaltungsort
Deutsche Arbeitsschutzausstellung (DASA) 
Stahlhalle
Friedrich-Henkel-Weg 1–25
44149 Dortmund

www.baua.de

Und so erreichen Sie uns in Dortmund:



Hiermit melde ich mich für die Fachveranstaltung 
›Sicherheit und Gesundheit bei der Zeitarbeit in Entleih-
unternehmen‹ am 6. September 2010 in Dortmund an.

An folgendem Kleinplenum nehme ich teil 
(bitte ankreuzen):

		 Kleinplenum 1:
		 Gefährdungsbeurteilungen und Unterweisungen 
		 im Entleihunternehmen
		 Kleinplenum 2:
		 Zuständigkeiten SIFA im Entleihunternehmen/ 
		 Umsetzung des Arbeitsschutzes im AÜV		
		 Kleinplenum 3
		 Zeitarbeit in der Pflege/Gesundheitswesen		
		 Kleinplenum 4
		 Auswirkungen der Zeitarbeit auf die Betriebskultur 	
		 (Ausgrenzung vs. Integration)			

Titel, Name

Institution, Firma

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr für die Veranstaltung beträgt 80,00 € 
(Mittagessen und Kaffeepause inbegriffen). 
Den Beitrag in Höhe von 80,00 € überweisen Sie bitte unter 
Angabe des Stichwortes GDA und Ihrem Namen
bis zum 20.08.2010 auf das Konto der Prospektiv GmbH 
bei der Volksbank Dortmund eG, BLZ 441 600 14, 
Kto.-Nr. 716 0228 700. 

Anmeldung

10:00	 	Begrüßung
	 Dr. Beate Beermann, BAuA

10:05	 Gesetzliche Regelung des Arbeitsschutzes bei der 		
	 Zeitarbeit 	
	 Prof. Dr. Wolfhard Kohte, Martin-Luther-	Universität 	
	 Halle-Wittenberg

10:35		 GDA – Stand der Arbeiten
 	 Dr. Bernd Brückner, HMAFG

11:00		 GRAziL – Vorstellung Projekt und Instrumente 		
	 Prof. Dr. Thomas Langhoff / Ina Krietsch, 
	 Prospektiv GmbH Dortmund

11:30	 Verbesserung des Arbeitsschutzes bei der Leiharbeit – 	
	 Erfahrungen einer Staatlichen Arbeitsschutzbehörde
	 Rainer Gensch, Landesamt für Arbeitsschutz, 		
	 Gesundheitsschutz und technische Sicherheit Berlin

12:00	 Mittagspause

13:00		 Kleinplenum 1: 
	 Gefährdungsbeurteilungen und Unterweisungen im 	
	 Entleihunternehmen
			 
		 Kleinplenum 2: 
	 Zuständigkeiten SIFA im Entleihunternehmen/ 		
	 Umsetzung des Arbeitsschutzes im AÜV 
	 	
	 	Kleinplenum 3: 
	 Zeitarbeit in der Pflege/Gesundheitswesen

	 	Kleinplenum 4: 
	 Auswirkungen der Zeitarbeit auf die Betriebskultur 	
	 (Ausgrenzung vs. Integration)

14:30	 Kaffeepause und Kuchen

15:00		 Podiumsdiskussion: 
	 Dirk Mannke, SIFA, Start Zeitarbeit NRW
	 Dr. Martin Arning, BG Metall Nord Süd
	 Peter Giesler, Bezirksregierung Arnsberg	
	 Moderation: Dr. Beate Beermann, BAuA

16:00	 Ende der Veranstaltung

Zielsetzung
Die Situation des Arbeits- und Gesundheitsschutzes in der 
Zeitarbeit bedarf der erheblichen Verbesserung. Dies bezieht 
sich auf 
– 	 steigende Unfallzahlen in der Zeitarbeit,
– 	 die Schwere der Arbeitsunfälle,
– 	 das Ausmaß psychischer Belastungen aufgrund der Arbeits-	
	 situation,
– 	 die schnell wachsende Zahl von Leiharbeitnehmern in mehr 	
	 als 100.000 Einsatzbetrieben und
–	 der besonderen Situation, die sich aus der Tätigkeit, dem 	
	 Einsatzort und der Einsatzzeit der Leiharbeitnehmer ergibt.

Im Rahmen des BMAS-Modellprogramms zur Bekämpfung 
arbeitsbedingter Erkrankungen wird dieses Thema deshalb im 
Rahmen des Förderschwerpunktes 2008 bearbeitet. 

Probleme für die Sicherheit und Gesundheit von Zeitarbeitneh-
mern an ihrem Arbeitsplatz entstehen zu einem nicht unwesent-
lichen Teil aus der oftmals nicht „geglückten“ Integration der 
Arbeitnehmer in die betrieblichen Abläufe und die Arbeits-
schutzorganisation des Entleihunternehmens. Auf diesen 
Aspekt konzentriert sich das GRAziL-Projekt im Rahmen 
des Modellprogramms. Auch die Gemeinsame Deutsche 
Arbeitsschutzstrategie (GDA) zielt mit ihrem Arbeitsprogramm 
„Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Zeitarbeit“ auf die 
Sensibilisierung der Entleihunternehmen für die Probleme der 
Integration von Zeitarbeitnehmern ab. 

Die Veranstaltung soll sowohl die aktuellen Aktivitäten, 
Erkenntnisse und Zwischenergebnisse des Schwerpunkt-
programms beziehungsweise des Förderschwerpunkts 
präsentieren, als auch die Diskussion mit betrieblichen und 
überbetrieblichen Arbeitsschutzakteuren fördern. 

Zielgruppen
Sicherheitsfachkräfte, Betriebsärzte, Personalmanager 
und Führungskräfte aus Entleihunternehmen sowie 
Aufsichtspersonen der Berufsgenossenschaften und der 
Staatlichen Ämter für Arbeitsschutz

Zeitpunkt
6. September 2010 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Anmeldeschluss ist der 20. August 2010

Programm

Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin

Veranstaltung 

          Montag, 6. September 2010


